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Kartenpreise: € 24 / 19 / 6  (Studierende: € 11 an der Abendkassa eine Stunde 
vor Vorstellungsbeginn)
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Carte blanche à Chaya Czernowin 
Die Komponistin Chaya Czernowin zählt international zu den  
bedeutendsten Komponist*innen der Gegenwart. Bekannt ist 
sie unter anderem für ihre sensible und fragile Sprache und ihre 
konsequente Suche nach einer Klanglichkeit, die auch das Un-
hörbare und Verschüttete zum Vorschein bringt. Dies kommt  
auch in den Werken zum Ausdruck, die Studierende der MUK  
gemeinsam mit der Komponistin erarbeiten: vom Solostück, 
über Kammermusik bis hin zu größeren Ensemblewerken. 
Den Bogen bilden dabei zwei Teile aus dem großen Zyklus  
„Wintersongs“, der über viele Jahre in unabhängigen Schichten  
gewachsen ist und dabei eine Kontemplation darüber darstellt, 
wie sich Erinnerungen entfalten und zugleich entschwinden. 

21.3.2022 , 20.00 Uhr   
Gläserner  Saal  /  Magna Auditorium



Kartenpreise: € 24 / 19  (Studierende: € 11 an der Abendkassa eine Stunde  
vor Vorstellungsbeginn)
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15.5.2022 , 18.00 Uhr   
Gläserner  Saal  /  Magna Auditorium

Nachklang   

Zählkarten an der Abendkassa des Konzerttages 
 

Ensemble MUK.wien.aktuell  
MORTON FELDMAN  
Streichquartett Nr. 2  

Nächste Kooperationskonzerte  zwischen der Gesellschaft  

der Musikfreunde in Wien und der Musik  (MUK) 

Nächste (Kooperations-) Konzerte zwischen der   
Gesellschaft der Musikfreunde in Wien und der  
Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien (MUK )  
im Rahmen des Musikverein-Festivals „A!“ :

8.6.2022 , 20.00 Uhr   
Me tallener  S aal 

Studierende der MUK   
MAURICE RAVEL    
Gaspard de la nuit. Drei Gedichte für Klavier  
(„3 Poèmes pour Piano d’après Aloysius Bertrand“)  

ERICH URBANNER  
„...in Bewegung...”. Trio für Violine, Violoncello und Klavier 

HENRY PURCELL  
Fantazia upon one Note  
in Nomine Nr. 15

GIACINTO SCELSI  
Streichquartett Nr. 4

MAURICE RAVEL  
Alborada del gracioso; arrangiert für  
Bläserquintett und Schlagwerk 


